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Ich habe GRAVES mit einem SDR FDM-
S2 und einer Discone ausprobiert. Ein
SDR zeigt die Signale auf HF-Ebene und
umgeht analoge Filter, Demodulation so-
wie die Soundcard des PC mit ihren Pro-
blemen hinsichtlich Rauschen und Pha-
senverhalten. So lässt sich etwa die Refle-
xion an einem längeren Meteorschweif
deutlicher analysieren (Bild 1) und im zeit-
lichen Verlauf ausmessen (Bild 2). Ergän-
zend lassen sich aus der bei abgeschalteter
AGC gewonnenen Audioaufnahme mit ei-
ner Spektrum-Software weitere wertvolle
Details gewinnen – etwa hinsichtlich des
„Trillerns“, das zu Beginn im Abstand von
53 ms erfolgt und sich im weiteren Verlauf
auf 37 ms verkürzt (Bild 3).
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Bild 3: Spektrum auf NF-Ebene

Bild 2:
Pegelverlauf auf

HF-Ebene

Bild 1:
Spektrum auf der
HF-Ebene
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